
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

27.02.2013 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat V 
Dezernat IV 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: Jugendamt 

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. 
Beschlussfassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2013/0076 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

Produkt-Nr.: 365010 
Kostenstelle: 051-007-1400 (HH-Jahr 2013) 
                     051-007-1488 (HH-Jahr 2014ff) 

Investitionsnummer: 12051-8646 

Kostenträger: 3650-10 
Sachkonto: 7128625 (HH-Jahr 2013) 
                  7128000 (HH-Jahr 2014ff) 

 
Betreff: 5-Millionen-Sofortfonds zum Ausbau der Kinderbetreuung in Darmstadt 

hier: Krabbelstube Maviki e.V. 
 
Vorlage vom: 19.02.2013 
 

Beschlussvorschlag: 
1. Der Magistrat beschließt die Schaffung von 10 Plätzen für Kinder unter drei Jahren am  
    Standort Kittlerstraße 34, 64289 Darmstadt. 
  
2. Die Stadt Darmstadt gewährt dem Verein Maviki e.V. diesbezüglich einen einmaligen  
    Investitionskostenzuschuss in Höhe von bis zu 15.500,00 Euro. Die Finanzierung  
    erfolgt aus Mitteln des Fünf-Millionen-Euro-Sofortfonds unter der Investitionsnummer  
    12051-8646. 
 
3. Der Verein Maviki e.V. erhält für das Haushaltsjahr 2013 einen anteiligen städtischen  
    Betriebskostenzuschuss in Höhe von bis zu 65.000,00 Euro. Die hierfür benötigten  
    Haushaltsmittel stehen im Haushaltsjahr 2013 im Rahmen des Fünf-Millionen-Euro-Sofortfonds 
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     unter der Kostenstelle 051-007-1400, Sachkonto 7128625, Kostenträger 3650-10 zur  
     Verfügung. 
 
4. Der Verein Maviki e.V. erhält ab dem Haushaltsjahr 2014 einen städtischen 
    Betriebskostenszuschuss in Höhe von jährlich bis zu  84.500,00 Euro. Die 
    hierfür notwendigen Haushaltsmittel sind unter der Kostenstelle 051-007-1488, Sachkonto  
    7128000, Kostenträger 3650-10 ab dem Haushaltsjahr 2014 zu etatisieren. 

 

Anlagen:   

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 19.02.2013 
 
Ab Sommer dieses Jahres tritt der Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz für unter Dreijährige 
in Kraft.  
Aus dem Fünf-Millionen-Euro-Sofortfonds Kinderbetreuung konnten bereits zahlreiche Maßnahmen 
und Projekte angestoßen und umgesetzt werden. Ein weiteres Projekt, steht mit der Initiative Maviki 
e.V. vor der Umsetzung.  
 
Der Verein beabsichtigt in den Räumlichkeiten in der Kittlerstraße 34, 64289 Darmstadt, eine 
Krabbelstube für insgesamt 10 Kinder einzurichten.  
 
Die Öffnungszeiten der Krippengruppe erstrecken sich von Montag bis Freitag in der Zeit von 
jeweils 07:30 Uhr bis 16:00 Uhr.  
 
Die Räumlichkeiten sind insgesamt in einem guten baulichen Zustand, jedoch nicht krippengerecht 
gestaltet.  
Hierfür sind verschiedene bauliche Veränderungen vorzunehmen. Insbesondere die sanitäre 
Situation gilt es anzupassen. Weiterhin werden die Elektroinstallationen in den Räumlichkeiten 
kindgerecht angepasst.  
Weitere Renovierungsarbeiten im Innen- sowie Gestaltungsaufgaben im Außenbereich werden im 
Vorfeld durch den Verein durchgeführt. 
Die Anschaffung einer adäquaten Erstausstattung von Mobiliar sowie Spielgeräten und 
Spielgegenständen ist ebenso erforderlich.  
 
Insgesamt werden Aufwendungen in Höhe von rund 74.000,00 Euro für die Schaffung der 10 
Krippenplätze kalkuliert. 
Hierfür sind im Rahmen des „Landesinvestitionsprogramms U3-Ausbau“ Fördermittel in Höhe von 
bis zu 35.000,00 Euro zur Deckung der Umbau- sowie Ausstattungskosten zu erwarten. 
Des Weiteren ist beabsichtigt die Landesmittel des U3-Neuplatzbonus, Teil A in Höhe von 8.000,00 
Euro zur Deckung der investiven Kosten in Anspruch zu nehmen. Voraussetzung ist hierfür, dass 
der Betrieb der Einrichtung vor dem 01.06.2013 aufgenommen wird, was der Verein entsprechend 
umsetzen möchte.  
 
Im Einzelnen gestaltet sich die Finanzierung der Gesamtmaßnahme wie folgt: 
 
   74.000,00 Euro veranschlagte Gesamtkosten 
-  35.000,00 Euro Landesinvestitionsprogramm U3-Ausbau 
-    8.000,00 Euro U3-Neuplatzbonus, Teil A 
   31.000,00 Euro Restkosten 
 
Für die verbleibenden Restkosten wird im Jahr 2013 einmalig ein 50%iger städtischer 
Investitionskostenzuschuss bis zu 15.500,00 Euro gewährt. 
Die Restkostenabdeckung erfolgt durch den Verein.  
 
Dem Verein wird für den Betrieb der Krabbelgruppe ein laufender städtischer Zuschuss  
gewährt.  
Dieser beläuft sich anhand der eingereichten Hochrechnung des Vereins auf bis zu 84.500,00 Euro 
und setzt sich wie folgt zusammen: 
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Personalausgaben:    123.000,00 Euro 
Sachausgaben:       28.000,00 Euro 
= Gesamtausgaben:    151.000,00 Euro 
abzgl. Landesförderung:     38.400,00 Euro 
= abrechnungsfähige Gesamtausgaben:  112.600,00 Euro 
hiervon 75%      
= rechnerischer städtischer Förderanteil: ~  84.500,00 Euro 
 
Die Eröffnung ist für Juni 2013 vorgesehen, sodass im Jahr 2013 ein anteiliger Zuschuss in Höhe 
von bis zu 65.000,00 Euro zur Verfügung gestellt werden muss. Hierin inbegriffen sind bereits 
anfallende Vorlaufkosten, welche gemäß Magistratsbeschluss-Nr. 516 vom 01.10.2008 zu 100% 
durch die Stadt Darmstadt finanziert werden. 
 
Die Mittel für den Investitionskostenzuschuss sowie den Betriebskostenzuschuss für das Jahr 2013 
stehen im Rahmen des Fünf-Millionen-Euro-Sofortfonds unter dem Produkt 365010 sowie der 
Investitionsnummer 12051-8646, Kostenstelle 051-007-1400, Sachkonto 7128625 und Kostenträger 
3650-10 zur Verfügung. 
 
Ab dem Haushaltsjahr 2014 sind die notwendigen Haushaltsmittel für den städtischen 
Betriebskostenzuschuss in Höhe von bis zu 84.500,00 Euro unter dem Produkt 365010, Sachkonto 
7128000, Kostenstelle 051-007-1488, Kostenträger 3650-10 zu etatisieren. 
 
Darmstadt,  
51 js 
 
 
Dezernat IV      Dezernat V 
 
 
 
 
André Schellenberg     Barbara Akdeniz 
Stadtkämmerer     Stadträtin 
 
 


